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Aus Anlaß der Feier des hundertjährigen Geburtstages Kaiſer Wil
helms I wurde in einer feſtlichen Verſammlung der patriotiſch geſinnten
Bürgerſchaft beſchloſſen dem alten Heldenkaiſer in unſerer Stadt ein
Denkmal zu errichten Die Sammlungen zu einem Denkmalfonds brachten
bald eine Summe von rund 100000 Mk zuſammen Ein von Profeſſor
Bruno Schmitz in Berlin ausgearbeiteter Entwurf welcher in einem
tempelartigen Aufbau die auf einem Throne ſitzende Geſtalt des alten
Kaiſers zeigte fand die Zuſtimmung des Denkmals Ausſchuſſes dieſe ſich
glücklich in den Rahmen der Umgebung einfügende Löſung fand mit Rück
ſicht auf die zur Verfügung ſtehenden Mittel von Kunſtverſtändigen ein
helligen Beifall Zur Ausführung kam der Entwurf nicht weil Herr
Geheimer Commerzienrath Dehne für ein Reiterdenkmal den Betrag von
150 000 Mk hergab Nun wurde zunächſt verſucht eine Denkmalkompoſition
mit den Standbildern Kaiſer Wilhelms J und Kaiſer Friedrichs zu erlangen
Dieſer Gedanke mußte aber fallen gelaſſen werden weil von den beiden
auf ſo engem Raum ſtehenden Kaiſerſtandbildern immer eins das andere
in ſeiner Wirkung beeinträchtigt haben würde und zudem die in ihren
Charakteren ſo verſchiedenartigen Herrſcher in einer Gruppe kaum zu
lebenswahrer Darſtellung hätten gebracht werden können Herr Profeſſor
Bruno Schmitz hat deshalb einen neuen Entwurf ausgearbeitet den
wir oben wiedergeben Zu demſelben hat der geniale Künſtler ſelbſt folgende
Erläuterungen gegeben

Der Kugelfang als ein freier hochgelegener Platz in parkartigem
Gekände fordert zu einer architektoniſchen Löſung der Denkmalkompoſition
heraus denn während ein Reiterſtandbild allein in der üblichen Geſtaltung
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hier wegen des Baumbeſtandes nicht zur Geltung gebracht werden kann
vereint ſich gerade die landſchaftliche Eigenart des Platzes mit einer archi
tektoniſchen Schöpfung zu harmoniſcher Wirkung Die Geſammtkompo
ſition des Denkmals kennzeichnet ſich als eine im Grundriß nahezu halb
kreisförmige geſchwungene Pfeiler und Säulenſtellung deren Mitte ein
niſchenartiges Triumphbogenmotiv einnimmt Die untere Wand der
halbkreisförmigen Architektur enlang leiten mit den äußeren Eckpfeilern be
ginnend beiderſeits flachanſteigende Treppen mit Podeſten unterbrochen
hinauf zu einer vor dem Mittelmotiv ſich bildenden freien Vorterraſſe auf
welcher im Mittelpunkt der Schöpfung das Reiterſtandbild des Kaiſers
mit zwei Nebenfiguren Bismarck und Moltke Aufſtellung gefunden hat
Dieſe ganze Anlage iſt um ein Waſſerbecken gruppirt in welches das
Waſſer aus dem felſenartigen figurengeſchmückten Unterbau der Mittel
terraſſe über zwei Kaskadenſtufen hinabrauſcht Jnnerhalb dieſer durch
die Bedingungen der Platzwahl beſonders eigenartig geſtalteten architek
toniſchen Schöpfung kommt das Reiterſtandbild welches den Mittelpunkt
bildet um ſo klarer und ſchöner zur Wirkung als alle Verhältniſſe der
Architektur auf die Kaiſerfigur beſonders eingeſtimmt werden können wäh
rend Reiterſtandbilder die auf öffentlichen mit Bauwerken ſchon beſtandenen
Plätzen errichtet werden mit allen ſich im Wechſel der Zeiten ergebenden
Aenderungen zu rechnen haben bleibt das Geſammtbild des architek
toniſchen Denkmals ewig daſſelbe Die hier vorliegende Denkmals
löſung trägt den weiteſtgehenden Anforderungen einer guten Aufſtellung
des KaiſerStandbildes in jeder Hinſicht Rechnung ſie ſteht nicht nur in
direkter Verbindung mit einem verkehrsreichen Straßenzuge von wo aus
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das Standbild im Vorbeiſchreiten auf längere Zeit unter gutem Sehwinkel
ſichtbar iſt ſie geſtattet auch eine ruhige durch den Verkehr auf der Straße
nicht geſtörte Betrachtungsweiſe von den verſchiedenſten Punkten ja indem
man die Treppen hinanſteigt oder die obere Halle betritt von den ver
ſchiedenſten Höhen und ſogar von allernächſter Nähe aus Fordert
ſomit die Aufſtellungsart mit Rückſicht hierauf zu einer ebenſo individu
ellen wie künſtleriſch fein durchgearbeiteten Portrait und Charakterfigur
des Kaiſers heraus ſo ergiebt die architektoniſche Geſammtgeſtaltung des
Denkmals der Kaiſerfigur des in Krieg und Frieden im Verein mit ſeinen
Palladinen gefeierten Gründers des Reiches die ideelle Erweiterung

Die Gruppe der drei Figuren welche in dem Entwurf nur ſtkizzenhaft
angedeutet iſt ſoll von den vier bedeutendſten Bildhauern zunächſt auf
dem Wege des engeren Wettbewerbs im Modell beſonders bearbeitet und
dem Denkmalsausſchuß zur Genehmigung vorgelegt werden

Es ſteht alſo mit aller Sicherheit zu hoffen daß unſere Stadt in dem
eigenartigen Denkmal eine Schöpfung von ſo künſtleriſchem Werth erhält
wie ſie nur wenige Städte des deutſchen Vaterlandes aufzuweiſen haben

Wir ſind in der erfreulichen Lage mittheilen zu können
daß Herr Geheimer Kommerzienrath Dehne die Ausführung
des Denkmals völlig ſicherte indem er dem Herrn Ober
bürgermeiſter Staude auch noch die zur Herſtellung der An
lagen 2c erforderliche Summe von 30000 Mk zur Ver
fügung ſtellte Dieſes hochherzige Anerbieten iſt natürlich

z mit großem Danke angenommen worden

Aus geweihten Landen
Von Karl Böttcher

Originalbericht unſers Spezial Korreſpondenten
Nachdruck verboten

VI Der deutſche Kaiſer in Jeruſalem
Jeruſalem Ende Februar

Alle möglichen Zeitungen haben es wiederholt feierlich berichtet alle
Leſer tapfer geglanbt der deutſche Kaiſer geht gegen Oſtern zur Ein
weihung der Erlöſerkirche nach Jeruſalem Dann wurden plötzlich
auf der ganzen Linie die hochfliegenden Fahnen dieſer fetten Neuigkeit
eingezogen Nein hieß es in gleichem Pathos Se Majeſtät reiſta denkt nicht dran bleibt daheim Und wieder gläubige Hinnahme

von all den braven Leuten
Nur hier in Jeruſalem mag man von dieſem Ausbleiben des Beſuchs

nichts wiſſen In aller Friſche durchſchwirren Ankunftsgerüchte die Luft
bei allen deutſchen Herzen ſteht die Hoffnungsfreude in üppiger Blüthe
während die Araber fragen Wieviel Geld bringt er mit und die
übrigen Nationen ſich freuen auf das aufſteigende glanzvolle Ge

pränge z W a kte Kp i aAn einigen Kneiptiſchen ſickern ſogar Einzelheiten über die in Arsſicht
ommenen feſtlichen Veranſtaltungen durch etliche Schmutzgäßchenn niederzureißen die türkiſchen Soldaten erhalten neue Uniformen

ſämmtliche Bettler werden am Ankunftstage eingeſperrt
Dieſe wirre Sachlage vergegenwärtige ich mir während ich zwiſchen

den Felſen eines muhamedaniſchen Kirchhofs auf dem Rücken liege und
durch das ſchattende Gezweig eines Olivenbaums in den tiefblauen Himmel
ſtarre Jm dunklen Geäſt heiteres Vogelgezwitſcher aus weißen Grab
einen zirpen die Grillen und mein Herz iſt durchhallt von fröhlichem
Hurrahl Hurrah O wunderſame Herrlichkeit ſo ſinnend

in s lichtvolle Himmelsgewölbe zu gucken bei friſch mouſſirender Phantaſie

an die Ankunft des Kaiſers zu denken zu träumen zu
träumen

Alle Wetter heute ja freilich heute wird der Kaiſer in Jeruſalem
ankommen und deshalb muß ich raſch raſch nach dem Bahnhof
ſtürmen

Vor wenig Stunden wurde der hohe Reiſende durch das auftrotzende
Geklipp im Hafen von Jaffa hindurch ausgebootet Drautzen auf der
Rhede kräuſelt über blauen Wogen noch das Rauchgewölk der Hohen
zollern ihr kaiſerlicher Herr jedoch dampft bereits im Extrazug herauf
2 Jeruſalem Nun die Zionsſtadt im Feſtgewand die Zionsſtadt in
achender Majeſtät Dabei macht die Jeruſalemer Sonne dem Kaiſerbeſuch

ganz beſonders den Hof Wie ein ſtrahlender Diamant auf tiefblauem
Sammet ſo glitzert ſie am Himmelsgewölbe Auch das kleinſte

e 5 c nut G J 9 J G pWolkentüpfelchen davongeflogen Kaiſerwetter auf Jernſalemer Luft ge
pfropft

Wer über Beine verfügt in Jeruſalem Bethanien Betlehem Jericho
Hebron oder ſonſt welchen Ortſchaften auf eine Tagesreiſe in die Runde
all die Tauſende und Tauſende haben ſich vollzählig auf der langen
Straße zwiſchen Jaffathor und Bahnhof eingefunden Beduinen in weiß

idenen Mänteln und mit Palmenzweigen in den Händen Züge von
leuten in dicken Schaffellen vornehine Türken auf buntgeſchmückten

Eſeln Unmaſſen verſchleierter Frauen Juden in violetten Seidengewändern
und röthlichen Pelzmützen hunderterlei farbenreiche Räubererſcheinungen
mit wahren Arſenalen von Waffen in den rothen Gürteln Prieſter jeder
Religion Pilger aus allen Winkeln des Erdballs das Alles iſt auf
dem Plan erſchienen und ſteht und ſchiebt und wühlt wirr durcheinander
Trotzdem ſchönſte Ruhe und Ordnung aber auch nirgends Polizeipickel
hauben unter deren Schildern heraus dicke Schnurrbärte hinein in die
Menge ſchnauzen nirgends berittene Schutzmänner welche mit den Hinter
theilen ihrer Pferde die Fronten des Publikums glatt ſtreichen

Achtung Einige tauſend Soldaten zur Spalierbildung rücken
an O ſie machen ſich gut die neuen Uniformen Bravo Die
Erwartung ſchwillt ſteigt ſchwappt beinahe über Alles in fieberhafteſter
Erregung

Plötzlich Böllerſchüſſe Muſik Glockengeläut Der Extrazug keucht in
den Bahnhof wo ein Großvezier aus Konſtantinopel deſſen Namen ich
in der Eile nicht erfahren kann den Kaiſer im Auftrag des Sultans
willkommen heißt

Auf der Straße Kommandorufe Präſentiren der Gewehre Vieltauſend
ſonnenverbrannte Geſichter wenden ſich im Profil wie gebannt dem Bahn
hofseingang zu Ha da ſauſt auch ſchon der goldſtrotzende Wagen
des Kaiſers heran So fröhlich hat Se Majeſtät wohl lange nicht hinein
gelacht in ſonnigſten Sonnenſchein Neben dem Kaiſer ſitzt in knallrothem
Fez der wohlgenährte Großvezier deſſen müdes Geſicht ziemlich aufgekratzt
erſcheint als wolle er der ſtaunenden Menge zurufen Na endlich einmal
etwas los in eurem Jeruſalem Jetzt Wagen mit verſchiedenen
deutſchen Fürſtlichkeiten und jetzt ein überbuntes farbenreiches berittenes
Gefolge ein prachtvolles auf arabiſchen Pferden daherſprengendes
rieſiges Tulpenbeet

Sogleich geräth der Kaiſerzug in eine wahre Hochfluth von ſtürmiſch
herausgejubelten Willkommengrüßen wobei ſich hochgeſchwungene Palmen
zweige in ſtolzer Grazie neigen Dazu zittert das Sonnenlicht auf bunten
über mächtigen Triumphbögen hängenden Teppichen und verklärt all die
Tauſende von fröhlichen Geſichtern Ach wer das nicht geſehen hat
würde mein immer in Extaſe herumſpringender Freund Lehmann ſagen
der hat nichts geſehen

Die Soldaten ſenken die Waffen Die zuſammengekeilte ſchwitzende
Menge vertheilt ſich Mühſelig dränge ich mich durch bis zum kaiſerlichen
unweit des Jaffathores aufgeſchlagenen Gezelt

Einige Stunden ſpäter Die gegenſeitigen Beſuche des Kaiſers beim
Paſcha von Jeruſalem und des Paſchas beim Kaiſer vorüber Der
lang erſehnte Einzugstag zu Ende Weich ſinkt die Nacht herab auf die
erregte allmählich ermüdende Stadt

Hinter dem kaiſerlichen Gezelt ein großes wirres Lager von Tauſenden
ſchlafender türkiſcher Soldaten mit flackernden Feuern und geſpenſtiſch auf
und nieder ſchreitenden Wachen So ſchliefen auf dieſen Höhen die Heere
von Nebucadnezar von Titus von Gottfried von Bonillon Drüben
verſilbert der Mond die Mauern und Thürme der altehrwürdigen Stadt
und ringsum erglänzen die Berghöhen in weißlicher Mondpracht

Am folgenden Morgen erwacht Jeruſalem zu neuem Jubel Den
ganzen Vormittag auf den Straßen Umzüge Fröhlichkeit Sonnenſchein
Muſik Freudenſchießen Und Aufbauen neuer Blumengewinde neues
Herumfächeln der Palmenzweige

Jetzt gegen 10 Uhr
Großes Drängen nach dem Jaffathor denn hier wird der Kaiſer zur

Einweihung der Erlöſerkirche einreiten Vor dem gelblichen Gebäude der
Deutſchen Paläſtina Bank zuſammengepfercht Fez an Fez gleich einem
ſonnenbeglänzten Feld friſch erblühter Mohnblumen Ringsum all jene
bunten Erſcheinungen wie ſie im Chor der Opern mit orientaliſchen
Sujets auftreten nur ins Tauſendfache vergrößert O ihr ſtoffhungrigen
Maler wenn jetzt einer von euch braven Kerlen meinen Platz einnehmen
könnte

Da kommt er in langſamer Feierlichkeit angeritten der kaiſerliche Zug
Voran ein Wald von Lanzen ein Blitzen kühn geſchwungener krummer
Säbel ein Schimmern rother Sammetſchabracken und ſilberfunkelnder
Zügel Der Kaiſer ſitzt auf einem weißen Araberhengſt mit gold
ſtrahlenden Bügeln und grellfarbigen tief herabaumelnden Troddeln

Hoſtanna Hurrah Evivva ruft s begeiſtert durch
einander während von der Erlöſerkirche her feierlich ſummendes Glocken
geläut einſetzt

e

Verdient die weiteſte Verbreitung
Es iſt Pflicht eines jeden und hauptſächlich der Preſſe für die Ver

breitung ſolcher Neuigkeiten und Thatſachen Sorge zu tragen durch welche
das allgemeine Wohl gefördert wird denn nur dadurch iſt es möglich
daß alle Schichten der Bevölkerung Nutzen daraus ziehen können Nichts
verdient mehr Verbreitung wie die richtigen Mittel und Wege um die
zerrüttete Geſundheit Leidender wieder herzuſtellen

Tauſende von Menſchen führen ein Leben voller Qualen und Schmerzen
verurſacht durch chroniſche Leiden weil ihnen dasjenige Mittel welches zur
Heilung führen würde unbekannt iſt

Deshalb veröffentlichen wir nachſtehende Erfahrung des Herrn Carl
Zypert in Forſtmühle bei Alt Chriſtburg Oſtpreußen Erßſſchreibt Jch
habe 18 Wochen zu Bette gelegen und kein Arzt konnte mir helfen jedoch
durch Warner s Safe Cure und Safe Pillen konnte ich bald wieder zur
Arbeit gehen Sechs Flaſchen von der Medizin genügten mich wieder
vollſtändig geſund zu machen

Warner s Safe Cure iſt zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg
LöwenApotheke Magdeburg Johannis Apotheke Halberſtadt Adler Apotheke
Aſchersleben und anderen bekannten Apotheken

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaul
theriaExtrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerine 50,0
Deſt Waſſer 395,0

be

Aus dem Geſchäftsverkehr
Mit dem Veginn der befferen Jahreszeit eilen ſchon in der

Morgenfrühe Radler und Radlerinnen ſchaarenweiſe wieder hinaus ins
Freie Eine höchſtwillkommene Stärkung iſt dann W zum Früh
ſtück eine Taſſe Bouillon wie ſie ſich aus Liebig s Fleiſch Extrakt binnen
kürzeſter Zeit leicht und vorzüglich bereiten läßt Aber nicht nur von
Radlern ſondern von allen Freunden des kräftigenden Sports Ruderer

Seglern Touriſten Turnern und anderen wird dieſe Labung geſchätzt
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Amtliche Bekaunntmachnun

Bekanntmachung
Die Königliche Eiſenbahn Direktion Halle a S beabſichtigt auf dem Bahnhof

Halle a S in unmittelbarer Nähe der Fettgasanſtalt eine Acetylengasanſtalt zur Ver
ſorgung der Betriebsmittel mit Leuchtgas zu erbauen

Jn Gemäßheit des S 17 der Reichsgewerbeordnung wird dieſes Vorhaben mit
der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das
Unternehmen innerhalb einer Friſt von 14 Tagen bei dem unterzeichneten Stadtausſchuſſe
ſchriftlich in 2 Exemplaren einzureichen oder zu Protokoll zu erklären indem die aus
drückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen
nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden in dem Bureau
des Stadt Ausſchuſſes Rathhaus Waagegebäude Zimmer Nr 22 zur Einſicht aus

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen Einwendungen iſt Termin vor dem Commiſſar des Stadtane uſſes Herrn Stadtrath Weller auf den

4 Mai d Js Vormittags 9 Uhrim Commiſſions Sitzungszimmer 2 des Rathskellergebäudes Haupteingang Markt
2 Treppen anberaumt worden

Die Unternehmerin und die etwaigen Widerſprechenden werden hierdurch
zu dem Termine unter der Verwarnung eingeladen daß im Falle ihres Ausbleibens die
Erörterung der Einwendungen gleichwohl erfolgen wird

Halle a den 13 April 1898
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

von Iolly

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 5 Februar

er betreffend die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen Amtsblatt
der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 8 Seite 70 wird hiermit Folgendes
zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſenſchaft gebracht

Die Genoſſenſchafts Mitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe
bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden

1 Solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Be
rufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon der
Betriebsunternehmer und Betriebseinſtellungen

2 alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirthſchaf
teten Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kulturart
bewirthſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als
a Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
b Wald
e Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

3 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
orachten Grundſteterbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Veräußerung
von Grundſtücken durch Verkauf u ſ w

anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlagung bisher grundſtenerfreier bezw nur ideell veranlagter Grundſtücke

S 24 Abſ 2/3 des Genoſſenſchaftsſtatuts zur Grundſtener
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Grund

ſtücke von der Grundſteuer
Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete

Anmeldung der letzteren unterliegt der im Z 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 29 März 1898
Der Stadtausſchuß des Saalkreiſes Halle a S

von Holly

Vrkanntmachung
Die durch die bevorſtehende Einführung des elektriſchen Betriebes bedingte Ab

anderung der Straßenbahngleiſe macht die Einſtellung des Bahnbelriebes auf der
Foſiſtraßenlinie und die Sperrung der Poſtſtraße auf der Strecke vom Leipziger Thurm
bis zur Rathhausſtraße für den Fahr Reit und Radfahrverkehr von
auf Weiteres nöthig t

Halle a den 12 April 1898

heutehelle

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der am 10 September 1861 zu Hennersdorf geborene Arbeiter Paul Penz

ntzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſo daß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt
werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a/S den 6 April 1898

Die Armen Direktion V Pütter
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Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Februar 1897 verſetzten ünd erneuerten Pfänder welche die Pfaundnum
mern von 69641 bis 74205 tragen und über welche die Pfandſcheine in
rothem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 12 Mai d Js und an den daranf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Rachmittags von 24 bis
e 5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhaufes An der Marienkirche

Nr 4 abgehalten werden
Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und

Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Vett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 13 April 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Wegen nothwendiger Arbeiten an den Geleiſen der Halleſchen Straßenbahn kann

der Betrieb auf der Linie Mühlweg Markt Bahnhof von morgen Mitttag ab von
Giebichenſtein reſp vom Kirchthor ab nur bis zum Leipziger Thurme aufrecht erhalten
und muß in der oberen Leipzigerſtraße ganz eingeſtellt werden Vorausſichtlich wird
die Geſammtſtrecke vom Freitag Morgen ab wieder befahren werden können

Halle a den 13 April 1898

Geſeßlih geſchüßte Narke

W VvVitte Gratis Muſter zu fordern
ſchmeckt vorzügliche bekommt vorzüglich

i nährt

zfund kn de ren Ls0
Hall Kaffee u Gacao Versand Geseh

Otto bornschein St
Pianinos

nur Prima Fabrikate von Julius
Feurich Leipzig J G irmler
Leipzig Rörnhildt Weimar Ber
dux München Urbas Kühne
Dresden c empfiehlt in großer Aus
wahl zu mäßigſten Preiſen

c

Die PolizeiVerwaltung

StadtuSchiüützenhaus
Montag den 25 April er Abends 7 Uhr

C OM C Tder Frau Zingg Gayen aus Hamburg
zu Gunsten des Fonds für eine Freistelle im Waisenhause der Franckeschen

Stiftungen in Halle und des Heimathhauses für deutsche Musiker Wittwen und
Musiklehrerinnen Julins Langenbach Stiftung in Bonn

unter Mitwirkang der Fran Dr Giesselmann Kahleis Klavier und der
Herren Concertmeister Knoche Violine und Schwendler Violoncell

Lrogrammm 1 Prio op 63 moll v R Schumann 2 Non temer
amato beue Rec und Arie für Sopran v Mozart obligate Violin und Klavier
begleitung 3 a Nocturno von Popper b Spinnlied von Popper für Violon
cell mit Klavierbegleitung 4 Sopran Solo Drei Lieder von Schnubert Sommer
Strauss 5 Romanse v Bruch Spanischer Tanz v Sarasate für Violine mit

Klavierbegleitung
Eintrittskarten à 2 Mk 11 Mk und 1 Ak in der Karmrodt schen

Musikalienhandiung R Koch Barfüsserstrasse 20

B Döll PianoMagazin
An der Univerſität 1

Meins Fabrikats

sind bekannt als gut u billig
Rem RNickel 32ſtünd Gang
von M Rem Silbereſtempelt Goldrand vonNot 10 Wecker leuchtend

v M 28 I Qual v Mark
d 70 Regulateurs Nußkaſten
von M 60 an Preishuch
t mit 500 Abbildungen gratis
M und franco Nichtpaſſendes

D wird umgetauſcht oder der
Betrag zu ezahlt

W ua g T käTaschenahbren Fabrik und Versandgeschäge

Lindau 1 Boden 661g9 2 Jahre Garantie

10 Pfd Mk 4,80Bntter jetzt legende Hühner

4 St 6 16 St 24 fre lebend
Fanny Alüger Tluſte 35 Galizien

9
5

S W t d G 4C S e e S V
Rixdorferlinoleum Fabrik

kertigt in neuester Zeit ausser ihrem bisherigen bewährten Fabrikat auch

Lümoleuwmn nach Walton s System
in der Art der bekannten Delmenhorster Fabrikate

Eintnarbig Bedrueckt in Granit durehgehbend
in nächster Zeit auch

durch bis auf den Grund gehende Teppichmuster
bietet dieses Linoleum grosse Vorzüge vor vielen anderen Fabrikaten

Vertretung für Halle a S und Umgebung

Arnold Troitzsch
c Gr Ulrichstr No 1 am Kleinschmiedeu Fernspr 485

le

e en ee eceeceee z eeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeSe e e S S See e ene h e ein geschmackvollster Ausführung und n pilligstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

TTAF

pt Agentur Hannover Gr Paoichofstr 29
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